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Mit dem neunten Band der »Forschungsberichte«, die seit 2008 in der zweiteiligen Schriftenreihe
»Acta Calendariographica« erscheinen, wird eine Lücke bei den biographischen Lexika und Handbü-
chern geschlossen, denn über die Menschen, die seit ca. 1540 die Schreibkalender verfaßten, gab es
noch kein zusammenfassendes Werk mit ihren Biographien. Versammelt sind 781 Artikel, davon 776
zu Namen, die seit dem ersten Auftreten eines Schreibkalenders auf den Titelblättern als Verfasser
genannt wurden. Diese werden von fünf weiteren Artikeln zu Grimmelshausen, Junius, Köbel,
Richter (G. F.) und Schöner ergänzt. Bis 1593 waren die auf den Titelblättern genannten Autoren
ausschließlich reale Personen, seit den Kalendern für 1594 verwendeten erste Kalendermacher auch
Pseudonyme. 1590 und 1594 versteckten sich die ersten hinter den Initialen ihres Namens. Für den
Zeitraum bis 1700 wurde Vollständigkeit bei der Erfassung der Namen auf den großen Schreibka-
lendern, d. h. denen in Quart, angestrebt, gleichwohl wissend, daß nach wie vor in einem Archiv ein
bisher unentdeckter Kalender eines noch nicht bekannten Kalendermachers aufbewahrt und irgend-
wann ans Tageslicht befördert werden kann. Die Kalendermacher, von denen nur kleine Kalender in
Sedez bekannt sind, wurden mit aufgenommen, wenn sie in das Blickfeld gerieten. Dessen ungeach-
tet wird mit der Zahl 701 operiert, die für die Anzahl der auf den Titelblättern bis 1700 erschienenen
Namen steht. Von diesen 701 Namen sind 115 zweifelsfrei Pseudonyme, die in 62 Fällen aufgelöst
werden konnten. Bis 1700 wurden 597 reale Personen als Kalendermacher mit ihren Biographien
und Werken erfaßt. Mit keinem Artikel versehen sind die Autoren, die vor 1540 nur Einblatt-Wand-
kalender verfaßten, wie z. B. Wenzel Faber von Budweis. Die Reihe der Personen, die nach 1700
Schreibkalender herausgebracht haben, kann durch systematische Recherchen wesentlich erweitert
werden. Hier sind bis etwa 1750 jene Namen mit Artikeln versehen bzw. bis etwa 1850 mit Namen
erfaßt, auf die mehr oder weniger durch Zufall gestoßen wurde.

Jeder Artikel enthält eine Kurzbiographie des Kalendermachers mit Quellenverweisen (wenn biogra-
phische Einzelheiten ermittelt werden konnten), ein bibliographisches Schriftenverzeichnis sowie
eine Einschätzung der Bedeutung von dessen Kalendern im deutschsprachigen Kalenderwesen der
Frühen Neuzeit.

Die Erarbeitung des Handbuchs der Kalendermacher erfolgte am Institut Deutsche Presseforschung
der Universität Bremen und wurde vom 1. April 2014 bis 31. März 2017 durch die Deutsche For-
schungsgemeinschaft gefördert.

Klaus-Dieter Herbst studierte Physik, Astronomie und Pädagogik in Jena und wurde 1991 mit einer
astronomiehistorischen Dissertation promoviert. Anschließend arbeitete er als Physik- und Astrono-
mielehrer an einem Gymnasium und als Landesfachberater für Astronomie in Thüringen. Seit 2002
forschte er in durch die DFG geförderten Projekten zur Geschichte der Astronomie mit den Schwer-
punkten »Korrespondenzen von Astronomen« sowie »Schreibkalender und ihre Autoren«.
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